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Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial-⸗Intelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Lokal. 
Eingang: Plautzengaſſe Nro. 365. 
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Angemeldete Fremde 
Angekommen den 24. und 25. April. 


Die Herren Kaufleute Friedr. Boldemann aus Neweaſtle, Herm. Rethwiſch 
und Wilh. Räbel aus Berlin, Julius Isdahl aus Stettin, log. im Engl. Haufe. 


Bekanntmachungen. 
1. Zur Anmeldung der Anſprüche an die Kaffe des hieſigen Königl. Landge⸗ 
ſtüts aus dem Jahre 1843 iſt auf den diesfälligen Antrag ein Termin auf 

den 15. Mai 1844, Vormittags 11 Uhr, 
vor dem Deputirten Herrn Oberlandes-Gerichts-Auscultator Brauneck hieſelbſt in 
dem Geſchäfts⸗Lokale des unterzeichneten Königl. Oberlandes⸗Gerichts angeſetzt wor⸗ 
den, zu welchem die etwanigen Gläubiger unter der Verwarnung vorgeladen wer⸗ 
den, daß ihnen im Falle ihres Ausbleibens mit ihren Anſprüchen an die gedachte 
Kaffe ein ewiges Stillſchweigen wird auferlegt und fie nur an den-⸗ oder diejenigen, 
mit denen ſie contrahirt haben, werden gewieſen werden. 

Marienwerder, den 22. Januar 1844. 


Civil-Senat des Königl. Ober⸗Landes⸗Gerichts. 
25 Der Kaufmann Meyer Pick hieſelbſt und die Jungfrau Regine Wolff, ha⸗ 
ben durch einen vor dem Königl. Land- und Stadt⸗Gerichte zu Bromberg am 11. 
ihre dee. errichteten Vertrag, die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes, für 
ihre einzugehende Ehe ausgeſchloſſen. a N 5 
Danzig, den 15. April 1844. 


| Königl. Land: und Stadtgericht, 


— 


u ie 


3. Ein ſilberner Theeloffel, gezeichnet C. v. S. iſt als muthmaßlich geſtohlen 


eingeliefert worden. 8 
Danzig, den 23. April 1844. Ze 
Königliches Polizei⸗Präſidium. 
v. Clauſewitz. f 
4. Der Preis der Blutegel wird für die Zeit vom 1. Mai bis Ende October 
d. J. hierdurch auf drei Silbergroſchen ſechs Pfenninge pro Stück ſeſtgeſetzt. 
Danzig, den 18. April 1844. n 
Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 
8. Der hieſige Kaufmann Moritz Mankiewiez und die Jungfrau Sara de fer 
mos, Letztere im Beitritt ihres Vaters des Tabacksmäklers Joſua de Lemos zu Ham⸗ 
burg haben mittelſt gerichtlichen Vertrags vom 3. April d. J. die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes für ihre künftige Ehe gänzlich abgeſchloſſen. 
Danzig, den 9. April 1844. 
N Königl. Land- und Stadtgericht. 
6. Der Partikulier Heinrich Friedrich Wilheim Maſchke hierſelbſt, und ſeine 
verlobte Braut Adolphine Louiſe Marie Knoff, Tochter des Bürgermeiſter Haupt⸗ 
manns Knoff aus Neuteich, haben durch den gerichtlichen Vertrag vom 27. d. M. 
die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen. 
Marienburg, den 29. März 1844. i f 
Königl. Land⸗ und Stadt⸗Gericht. 


7 Der Kaufmann Carl Wilhelm Ludwich hieſelbſt und das Fräulein Adelheid 


Johanne Charlotte v. Peiſtel, haben durch einen vor dem Königl. Lands und Stadt⸗ 
gerichte zu Bromberg am 12. März e. errichteten Vertrag, die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes für ihre einzugehende Ehe ausgeſchloſſen 
Danzig, den 7. April 1844. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 
3. Der Kaufmann Eugen Wilhelm Lengnich und die Jungfrau Auguſte Amande 
Friederike Schmidt haben durch einen am 2. d. M. gerichtlich verlautbarten Ver⸗ 
trag die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes für ihre einzugehende Ehe aus: 
geſchloſſen. 5 
Danzig, den 4. April 1844. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 
x AVERTISSEMENT. 
9. Höhern Anordnungen zufolge ſoll die Lieferung von 150 Stück eiſernen 
Bettſtellen an den Mindeſtfordernden in: Entrepriſe ausgegeben werden; es wird 
hierzu ein Termin auf i f 
den 7. Mai d. J., Vormittags 10 Uhr ’ 


in unferm: Geſchäftszimmer, Frauengaſſe No. 359. anberaumt, zu welchenr geeignete 


Unternehmer eingeladen werden. Die Bedingungen ſind täglich in den Vormittags⸗ 
ſtunden bis 1 Uhr einzuſehen. 
. Danzig, den 26. März 1844. , 

Königliche Garniſon⸗Vetwaltung. 


— 3897 — 


E o D f a 5 
10. Heute Nacht gegen 2 Uhr ſtarb am Lungenſchlag unſer gelbe Gatte, 
Vater, Großvater, Bruder und Onkel, der Kaufmann G. H. Lundehn, im noch nicht 
vollendeten 59ſten Lebensjahre. BR Anzeige Verwandten und Freunden mit der 
Bitte um ſtilles Beileid. „Die Hinterbliebenen.“ 
Danzig, den 25. April 1844. 


N EItetrariſche Anzeige. 
ee ee nn -2 
1. as 18 Bände ſtarke 3 


x 5 
5 Volks⸗Converſations⸗Lexicon 0 


(Elegant broſchirt. Stuttgart 1844) 


A iſt in der unterzeichneten r für den 1 von \ * 
5 E nur 7 fl. 12 kr. oder 417 Thlr. 9 
& zu haben. Juha oe Ausftattung pr aktiſch „ gediegen! 140 
8 ser de > 2. =* Anhuth, Langenmarkt No. 432. N 
DIEDESE ne Sy SERIES 


28. ;: 3 = Schahnasjanren Garten 
am Albertus- „Senntage, den 28. d. M. Aufang 3 Uhr N. M. — Entree pro 
Familie bis 5 Perſ. 5 Sgr., pro Perſon 2 Sgr., Kinder die Hälfte, Eine Dame 
in Begleitung eines Herrn ne 
as Muſikcorps des Aten uf Regiments. 
Voigt, Muſikmeiſter. 
13. An Concerttagen kann das Zubereiten mitgebrachter Getränke im 
5 sjanſchen Garten nicht Statt haben. 
Widerruf un 
Die in dieſem Blatte unterm 2. d. M. a Berfobung des Julius 
Trettin mit Emma Bergansky wird hiemit als ungültig erklärt, und als eine 
unüberlegte Handlung meines Mündels betrachtet. 
Wollin in Pommern, den 21. April 1844. 
Der Kaufmann G. C. G. Rifiner, 
als beſtellter Vormund des Julius Trettin. 


15. Ein Sohn rechtlicher Eltern findet ſofort eine Stelle im Galanterie und 
kurzen Waaren⸗Geſchäft. Nähere Rückſprache Holzmarkt No. 80 bei a 
R. W. Pie pe 
16. Unterricht in den Sprachen, wie auch in den Wiffenfchaften, wird vb ei⸗ 
nem 8 des Schul⸗Amts ertheilt Glockenthor No. 753. 
7. s hat ſich ein grauer Pudel verlaufen; wer denſelben Breitegaſſe No. 1058. 


atiiefen, erhält eine angemeſſene Belohnung. 
Zum Pferdehaar⸗Zupfen finden Kinder Beſchäftigung ah No. 152 


325 { „. N . * 8 e 2 er > a K 2 
Benefiz⸗Vorſtellung für die Extra⸗Verpflegung 
der Kranken im ſtaͤdtiſchen Lazareth. | 
Herr Director Gende hat die Güte gehabt, uns zu morgen, Sonnabend den 
27. d. Mi, eine Benefiz⸗Vorſtellung 1 wobei die Königlich Sächſ. Hof⸗ 
Opern⸗Sängerm Madame Spatzer⸗Gentituomo und Herr Heckſcher mit vie⸗ 
ler Freundlichkeit mitzuwirken verſprochen haben. Das Nähere wird morgen bes 
kannt gemacht werden. — Wir erſuchen das unſerer Anſtalt wohlwollende Publikum, 
dieſe Vorſtellung auch in dieſem Jahre mit einem zahlreichen Beſuche zu beehren, 
da die Gewährung einer befondern Erquickung und Stärkung für die reconvalesci- 
renden Kranken nur durch außerordentliche Gaben der Wohlthätigkeit möglich ge⸗ 
macht werden kann 12 N i g 
Danzig, den 26. April 1844. 8 g 
Die Vorſteher des ſtädtiſchen Lazareths. 
Richter. Gertz. Focking. Wüſt. 
he ate r.⸗ Anzeige. 1 
Se; Wegen Heiſerkeit der Madame Spatzer⸗Gentiluomo bleibt die Oper 18 
2 Norma bis Sonntag ausgeſetzt. Heute iſt keine Vorſtellung. > 
38: Sonnabend, den 27. Zum Beſten des ſtädtſchen Krankenhauſes. Unter ge: Ik. 
885 fälliger Mitwirkung dess K. Sächſ. Hofopernſängerin Madame Spatzer⸗ = 


Ber Gentiluomo und des Herrn Heckſcher: EG 
3%. Große italienifche Scene und Arie aus der Oper Ipermestra von Sk: 
34 Mercadante, vorgetragen von Mad. Spatzer-Gentiluomo. — I 
& Des Meifters Grab. Ballade, vorgetragen v. Herrn Heckſcher. Vor- de 
3% her eine auf die Dichtung Bezug habende Ouvertüre von Mozarts. 5 
z Hierauf: Witzigungen oder: wie: feſſelt man die Gefangenen! > 
W Luſtſpiel in 3 Akten von Vogel. f 15 


„ 7 i e 7 75 
* Sonntag, den 28. Vierte Gaſtdarſtellung der Mad. Spatzer⸗Gentiluomo u. 2% 
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Hirſch Samuel Nofenftein 


für beiderſeitige alleinige Rechnung in dem bisherigen Umfange fortſetzen werde. — 


Danzig, im April 1844. 5 Pauline Roſenſtein 
72 geb. Baruch. 
22. Ein Sohn ordentlicher Eltern, der Luft hats die Kellnerei zu erlernen, melde: 


ſich im Engl. Haufer: 


Die Perſonenbeförderung von Danzig nach Neufahrwaſſer für das Dampfboot 
Gazelle iſt wie im vorigen Jahre dem Herrn L. Kuhl, Ketterhagſchegaſſe No. 110. 
übertragen. Die Abfahrt geſchieht an den Abgangstagen Dienftag, Donnerſtag und 
Sonnabend präciſe 634 Uhr Morgens, von dem Hanfe: des Herrn C. H. Leutholz, 
Langenmarkt No. 433. Billette zu 6 Sgr. für die Perſou find bei Herrn Lentbolz 
und Herrn Kuhl Tages zuvor in Empfang zu nehmen, gelten jedoch nur für die be⸗ 
zeichnete Fahrt. e f 

Ueberfracht und nicht poſtpflichtige Kiſten oder Kaſten ſind Tages zuvor bei 
Herrn L. Kuhl abzuliefern. 8 1 i 

Der Gütertrantzport von Danzig nach Neufahrwaſſer und von dort nach Dan⸗ 
zig hat ebenfalls Herr L. Kuhl übernommen und find folgende Frachtſätze feſtgeſtellt: 

Güter im Betrage bis zu 1 Cl 4 Sgr. bis 6 Ji, 14 Sgr. 


v » » S TE v8 „ 16 
» a > a AN 3 » 8 „ » 10 » 18 * 
» » „ » » 4 „ 10 „ „12 „ 20 „ 


„ „ „ „ 712: von 14 Ce an jeder Cle 112 Sgr. 
Leichte und voluminöſe Güter, die ſich zum Wiegen nicht eignen, zahlen einen 
verhältnißmäßig höhern Frachtſatz. a LE 5 
Güter über 5, Cie werden nach vorhergegangener Anmeldung vom Abſender 
abgeholt, doch muß ſolche Montag, Mittwoch und Freitag bis 12 Uhr Mittags u. 
die Einlieferung von Frachtſtücken bis 5 Te vor Abend geſchehen. f 
Beſchädigte Collys können nicht angenommen werden. 


Die Direction der Königsberger Dampfſchifffahrts⸗Geſellſchaft. 


2. Concert Anzeige. 
Morgen; Sonnabend, den 27. Nachmittags 4 Uhr, werden die Herren Kam— 
metmuſtkus Belcke und Organiſt Succo aus Berlin, unter gefälliger Mitwirkung 


des hieſigen Verehrlichen Geſangvereins 


ein Poſaunen⸗, Orgel⸗ und Vocal⸗Concert 

in der dazu gütigſt bewilligen St. Marien⸗Kirche i x 

zum Beſten des Buͤrger-Unterſtuͤtzungs⸗Fonds geben. 
Br: Wenn in einem Saal⸗Concerte Herr Belcke auch ſchon bei uns feine aufer- 
5 he Virtuoſität auf dieſem ſchwierigen Inſtrumente bekundete, ſo iſt doch, 
ihter Natur nach, die Poſaune noch weit mehr. für die Kirche geeigurt, und macht, 


Sind on einer tteffichen Drgelbegteitung „den großartigſten und erhebendſten 
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Der Bürger Unterftüßungs + Fonds, vom Gewerbverein aus Veranlaſſung det 


25 jährigen Amts⸗Jubelfeier unferes Hochverehrten Herrn Ober⸗Bürgermeiſters, vor 


5 Jahren, gegründet, hat in ſtiller Wirkſamkeit ſchon manche Thräne des Kummers 
getrocknet, und manchen redlichen arbeitſamen Bürger, als ein Freund in der Noth, 


gegen Verarmung geſchützt. Möge alſo ein Verehrtes Publikum durch recht zahl⸗ 


reichen Beſuch dieſes Concerts ſeinen, leider nur zu oft in Anſpruch genommenen 
Wohlthätigkeitsſinn auch für dieſe Stiftung bethätigen, einen aber fo ſeltenen als 
großartigen Kunſtgenuß dürfen wir zuſichern. . . 

Das Nähere werden die Programme beſagen. Billette 3 10 Sgr., für Schi 
ler und Kinder zum halben Preiſe, find bei den Herren Röhre & Köhn, Joſti 
und Clebſch zu haben. An den Kirchthüren findet Feine Kaffe ſtatt. 

Der Vorſtand des Danz. Allg. Gewerbvereins. a 

25. Die verehrlichen Mitglieder der Reſſource: zum freundſchaftlichen Verein 
werden hiedurch zu einer General-Verſammlung auf Freitag den 26. d. M. Abends 
7 Uhr eingeladen. Abſtimmung über die Aufnahme mehrerer Sommer : Mitglieder 


und Vorträge. 
f Der Vorſtand. 
26. Junge Mädchen, die das Putzmachen erl. woll., könn. ſ. 1. Damm 1129. meld. 


27. Ein zuverläſſiger junger Mann wünfcht als Kaſſierer oder auf andere Art 
beſchäftigt zu werden. Näheres 2. Damm No. 1290. 3 Treppen hoch. 
28. Ein Stromfahrzeug an 25 Laſten groß, das hier als Bordin wie auch als, 


Holzſchnite nach Putzig zu fahren gleichfalls benutzt werden kann, iſt zu verkaufen. 
Nachricht 2. Damm No. 1284. 


rt mn e ee e ug e N 


29. Langefuhr No. 42. ſind 3 decorirte Stuben nebſt allen Bequemlichkeiten u. 


freien Eintritt in den Garten Umſtände halber ſofort zu vermiethen. 

30. Zwei Böden im goldenen Pelikan-Speicher find zu vermietden und vom 
1. Mai ab zu beziehen. Nachricht ten Damm No. 1284. * 

31. Hakelwerk No. 813. iſt eine Stube, eine Treppe hoch nach vorne, au ein⸗ 
zelne Perſonen fegteich zu vermiethen. 5 

32. Heil. Geiſtgaſſe No. 963. iſt 1 Vorderſtube an Herren zu vermierhen. 


et tn. 
ss. Auction mit großen Maſchinen⸗Steinkohlen 
in Neufahrwaſſer. 
Freitag, den 26. April 1844, Nachm. 3½ Uhr, 
werden die unterzeichneten Mäller in Neufah wa ii er auf dem 
Kohlenhofe, dem Lootſen⸗Hauſe gegenuͤber durch sent. 


liche Auction an den Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung in Pr. Ct. verkaufen: 


Eine Parthie große Maſchinen-Steinkohlen, 


* 


* 
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welche zu den Activas des geſtrandeten Dampfboots „Rüchel⸗Klelſt“ gehören, und 

nach Wunſch der Herren Käufer in größeren oder kleineren Quantitäten gerufen wer⸗ 

| den ſollen. — Rn 8 

| 95170 Rottenburg. Görtz. 

34. Freitag, den 26. April c., Nachmittags 3 Uhr, werden die Unterzeichneten 

an Ort und Stelle in öffentlicher Auction an den Meiſtbietenden gegen gleich baare 

Bezahlung in Court. verkaufen: ö 

Die, von dem geſtrandeten Dampfboot Rüchel-Kleiſt geborgenen, und 

in Neufahrwaſſer, gerade über dem Lootſen⸗Bureau, auf dem Kohlenhofe gelagerte 

Inventarien⸗Stücke, beſtehend in: e 5 
Anker, 160 Faden Ankerketten, eiferne Leiwagen, Kohlengabel, Stützen, Dar 

vids, Ofen nebſt Röhren und mehrere eiſerne Utenſilien, Zeit-Gefchirr, Bettkasten, 

RE Treppe und Bänke, Balge und Waſſerlieger, Raa und Flaggenſtock, 1 kleines Boot, 

150 Ziegel, Roſten und mehrere andere nützliche Sachen. 

Hendewerk. Reinick. 

1 Mäkler. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
s Mobilia oder bewegliche Sachen. ; 
Bi 35. Stockholmer Dylta⸗Braunroth, engl. Patents oder Tunnel: Cement, ameri⸗ 
kaniſchen braunen Harz, engl. Steinkohlen-Theer in großen Tonnen, ſtarke fremde 
Glas⸗Dachpfaunen, Pockholz, Buchsbaumholz, pol. gelben Senfſaamen, aſtrachaner⸗ 
tl. trockene Zuckerſchotenkerne, Cigarro⸗Canaſter, alten wurmſtichigen Varinas⸗ u. Porz 
3 toriko⸗Taback in gattlichen Rollen erhält man billig bei Jantzen, Gerbergaſſe 63. 


36. Den erſten Frühjahr⸗Transport acht amerikaniſcher Gummi⸗ 
Schuhe für Damen, Herren und Kinder, fo wie Cautchoue oder amerikaniſche , 
waſſerdichte Lederſchmiere erhielt und empfiehlt 


* 1 > 2 . 
Otto de le Roi, Schnüffelmarkt No. 709. 
37. Ein grüner Papagey iſt Pfefferſtadt No. 255. in den Stunden von 12 bis 
2 Uhr zu verkaufen. 5 
3 Schönes Thimoteum und rothen Klee erhält nan Hundeg. No. 261. 
39. Dreitegaffe No. 1236. iſt eine gute Brauerpumpe nebſt Zubehör und ziel, 
Räder mit Walzen zum Auſwinden zu verkaufen. 


10. Friſchen ſehr reinen, rothen Klee- und Thimotienſaamen empfiehlt a 
k Heinr. v. Dühren, Pfefferſtadt No. 258. 
—B B ͤͤ ͤ ͤb . ͤ v ] ͥt¼tEb. 
Am Sontag, den 14. April 1844, ſind in nachbenannten Kirchen zum: 


© erſten Male aufgeboten: ; 
Se Marien. Der Bürger und Schneider Robert Zimmermann mit Igfr. Dorothea Taude. 
Johann. Der Buͤrger und Malermeiſter el Carl Gottlieb Robert Ohlzen mit Igfr. 
Louiſe Philippine Mathilde Brey 5 

Der Bürger und Schuhmacher Herr Johann Joſeph Freyer mit Igfr. Johanna 

St. Nicolai. Louiſe Herrmann! 2 3 
. Der Seefahrer und Junggeſell Johann Otto Julius Praͤffke mit Igfr. Carha⸗ 
ring Eliſe Winter. i g 
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Der Bürger und Boͤttchermeiſter Joſeph Ludwig Balloff mit Igfr Braut Ca⸗ 
roline Debowski. 5% * Pe 
Oer a Friedrich Wilhelm Schibowski mit Igfr. Anna Catharina Schra⸗ 
mowski. * 
Der Sande Eigenthuͤmer, Johann Holz mit Igfr. Henriette Gied aus 
chidlitz. - 
Der Arbeitsmann Jacob Johann Lenski mit Anna Maria Lebwald. 
Der Arbeiter, Jun 
bara Janfomeßi. Be 
Der Arbeiter, Junggeſell, Michael Kuntowtae mit Igfr. Anna Döring aus Lan- 
genau. 
St. Catharinen. Der Bürger und Töpfer Herr Auguſt Wilhelm Schumann mit Igfr. Alexan⸗ 
drine Wilhelmine Mathilde Hirſchfaͤnger. 
St. Brigitta. Der Drechslermeiſter Adolph Krauſe mit Igfr. Emilie Landmann.“ 
Der e Friedrich Wilhelm Schmidt mit Igfr. Catharina Barbara 
anfowsfi. 
Carmeliter. Der Junggeſell Johann Tetzlaff mit der Wittwe Maria Magdalena Alfſtroͤhm 
geb. Formolewski. 
! Der Junggeſell Johann Friedrich Preuſſ mit der Igfr. Anna Maria Sand. 
St. Petri und Wee Chriſtoph Ferdinand Paul mit Igfr. Johanna Bertha 
i ohendorff. : 
St. Trinitatis. Der Feuerwerker in der Iſten 3 Ferdinand Joſeph Julius von 
Falkowski mit Igfr. Louiſe Mathilde 
> Johann Jacob Striewski hinterlaſſene aͤlteſte Igfr. Tochter. ! 
St. Barbara. Der Kutſcher Chriſtian Maikowski mit Caroline Dorothea Veeitenſtein. 
n Der Arbeits mann Chriſtian Wroſch mit Juſtine Ming. 
Der Oderkahnſchiffer Herr Theodor Hermann Kaͤhne mit Igfr. Wilhelmiu⸗ 
g Amalie Dreher. 
St. Bartholomaͤi. Der Fuhrmann Johann Friedrich Kornath mit Igfr. Wilhelmine Mathilde 


utzey. 
Der Schuhmachergeſell Carl Albert! Ehm mit Igfr. Erneſtine Louiſe Faſt. 


— — — — — — 
Anzahl der Gebornen, Copulirten und Geſtorbenen. 
Vom 8. bis zum 14. April 1844 
wurden in ſaͤmmtlichen Kirchſprengeln 23 geboren, 13 Paar copulirt 
und 24 Perſonen begraben. 


N > x 1 


a. Ausgezeichnet schöne frische Austern bei 


J. C. Weinroth, Hundegasse No. 308, 


geſell, Friedrich Wilhelm Schmidt mit Igfr. Catharina Bar⸗ 


triewska, des verſtorbenen Forſters 


— 


x 


